
Bei Ticketbestellung per Telefon oder Mail: 
Hinweis auf applaus! - Karte nicht vergessen.

CASINOTHEATER:  	 casinotheater.ch, 052 260 58 58 
SOMMERTHEATER: 	 Theaterkasse, 052 212 31 13
THEATER WINTERTHUR:  	 theaterwinterthur.ch, 052 267 66 80
THEATER KANTON ZÜRICH: 	 052 212 14 42, info@tkz.ch 
KELLERTHEATER: 	 kellertheater-winterthur.ch
THEATER AM GLEIS:  	 ticketino.com, 0900 441 441 (1.00/min), Winterthur Tourismus
FIGURENTHEATER: 	 Winterthur Tourismus im HB, 052 208 01 01, ticket.winterthur.ch 
ZIMMER-THEATER ARIANE: 	 079 240 76 68, info@theater-ariane.ch 

  Tipps
Vorstellungen zum halben Preis 
– mit Ihrer applaus! - Karte

September
Oktober21

Fr 3. Sep 20:00 
Sa 4. Sep 18:00 
So 5. Sep 17:00 
Fr 10. Sep 20:00 
Sa 11. Sep 18:00 
So 12. Sep 17:00 
Mo 13. Sep 20:00

Zimmer-
Theater Ariane

Uraufführung nach dem Roman von Monika Helfer 

Die Bagage 
Das lebendige Portrait einer Frau am Anfang des zwanzigsten Jahr-
hunderts. Die Geschichte einer Frau, die zu schön für ihre Zeit und 
ihren Ort ist. Eine berührende Geschichte von Herkunft und Familie. 
Einer Familie, die von allen abwertend «die Bagage» genannt wird. 

Sa 11. Sep 20:00 
Di 14. Sep 20:00

Theater Kanton 
Zürich

Ein Abend mit Texten von Karl Valentin und Liesl Karlstadt

Riesenblödsinn
Mit schrägen Szenen voller Wortwitz und absurden Parodien 
begeisterte Karl Valentin zu Lebzeiten. Der Kosmos des Humors 
von Karl Valentin und seiner Partnerin Liesl Karlstadt arbeitet mit 
den alltäglichen Missverständnissen, die jedem von uns passieren 
können. 

Mi 15. Sep 20:00 Casinotheater Beziehungskomödie von Stefan Vögel

Die Niere
Ein polarisierendes Stück der Emotionen, das nicht nur an die 
Nieren, sondern ebenso ans Herz geht. Und am Ende stellt sich 
die alles entscheidende Frage: Liebling, was bist du bereit, für 
mich zu tun? 

Fr 17. Sep 20:00 
Sa 18. Sep 18:00 
So 19. Sep 17:00 
Fr 24. Sep 20:00 
Sa 25. Sep 18:00 
So 26. Sep 17:00 
Mo 27. Sep 20:00

Zimmer-
Theater Ariane

Ein musikalisch-literarisches Programm

Steinschlag – Hören wie die Zeit vergeht
Das Stück nimmt «das Alter» unter die Lupe und ist ein Versuch, 
auf spielerische Weise «zur Besinnung» zu kommen. Groteskes und 
Nachdenkliches lösen sich ab, Heiteres und Abgründiges ergänzen 
sich. 

So 19. Sep 19:00 Theater 
am Gleis

Rotes Velo Kompanie

Kinderaugen – Ein Familienstück
Mit diesem Stück lädt die Kompanie Kinder, sowie Erwachsene zu 
einer Performance voller Fantasie ein, zu einem Märchen ohne Feen.

So 19. Sep 15:00 Theater 
Kanton Zürich

Kinderstück nach Astrid Lindgren 

Mio, mein Mio
«Mio, mein Mio» entführt Kinder und Erwachsene in eine abenteu-
erliche Traumwelt, in der es Mut, Selbstbewusstsein und Fantasie 
braucht, damit das Gute gewinnt. Ab 6 Jahren

Fr 24. Sep 20:00 Theater 
Kanton Zürich

von Bertolt Brecht. Musik von Kurt Weill 

Die Dreigroschenoper
Die Halbwelt von London ist die Heimat der Diebe, Huren und 
Bettler. König der Bettler ist Peachum und der Gangster Macheath, 
genannt Mackie Messer, kontrolliert die Diebe. 

So 26. Sep 19:00 Theater 
am Gleis

Ein lyrischer, musikalischer, fantastischer Theaterabend

Es ist zu viel für einen allein
Eine wilde Reise durch Zeit und Raum, angetrieben von Prosa, 
Theaterliteratur, Lyrik und Songtexten, Musik und Chaos.
Aktuell, poetisch, witzig, bunt und temporeich.

Mi 29. Sep 20:00 
Sa 2. Okt 17:30 
So 3. Okt 17:30 
Mi 6. Okt 20:00 
Fr 8. Okt 20:00 
Sa 9. Okt 17:30 
So 10. Okt 17:30

Kellertheater Von Roddy Doyle

Die Frau, die gegen Türen rannte
Für Paula Spencer ist mit 39 Jahren das meiste in ihrem Leben 
schon gelaufen. Und es ist nicht gut gelaufen. – Ein furioser  
Monolog über eine enttäuschte Liebe und den unermüdlichen 
Versuch, das Leben aus eigener Kraft in den Griff zu bekommen.

Fr 1. Okt 20:00 Theater 
am Gleis

Ein literarisches Konzert  |  Glauser Quintett

In fremden Gärten
Das Glauser Quintett bleibt den Schweizer Autoren treu und bringt 
zwei Erzählungen von Peter Stamm auf die Bühne: «In fremden 
Gärten» und «Im Alter». 

Fr 1. Okt 20:15 
Sa 2. Okt 20:15 
So 3. Okt 17:00

Figurentheater 
Winterthur

Ein Figurenspiel mit Livemusik

Volpone
Ein Live-Musiker und drei Figuren-Schauspielende zeigen auf der 
spielbrettartigen Bühne ein humorvolles Intrigenspiel, eine kleine 
raffinierte Gaunerei, frei nach der Vorlage – und aktualisieren das 
Thema des Stücks in seiner Zeitlosigkeit.

Fr 8. Okt 19:30 Theater 
Winterthur

Ballett von Richard Wherlock mit Barockorchester

Ballett Theater Basel: Gloria
Der zeitgenössische Tanz um Leid und Freude trifft auf Barock-
musik, welche, dargeboten vom «La Cetra» Barockorchester und 
Vokalensemble Basel, das Ballett live begleitet. 

Fr 22. Okt 20:00 
Sa 23. Okt 18:00 
So 24. Okt 17:00 
Mo 25. Okt 20:00

Zimmer-
Theater Ariane

Ein literarisch-musikalischer Abend im Konjunktiv

Hätte hätte Fahrradkette 
Es ist anzunehmen, dass in diesem Programm die Schauspielerin 
Mona Petri auch singen wird und der Sänger Niklaus Kost auch den 
Kontrabass bedient, während Daniel Fueter als Klavierbegleiter 
hofft, auch schauspielerisch zur Geltung zu kommen.

So 24. Okt 19:00 
So 5. Dez 19:00

Casinotheater Sonntags-Satire-Show mit Renato Kaiser

Kaiser-Schmarren
Man nehme den ganzen Schmarren des vergangenen Monats, füge 
einen Kaiser hinzu, sperre das alles ins Casinotheater – et voilà, 
fertig ist die Sonntags-Satire! 

So 24. Okt 19:00 Theater 
am Gleis

T42Dance in Zusammenarbeit mit Blind Summit  |  Tanz

Pop-up – Mono no aware
Eine Suche nach Antworten auf die Fragen, was uns als Menschen 
antreibt und uns als Gesellschaft zusammenhält.

Do 28. Okt 
Fr 29. Okt 
Sa 30. Okt 

Kellertheater Ein interaktiver szenischer Walk durch den Winterthurer Wald

Der Wald | Back to Wollyhood
Der Reiz des Unergründeten, Mysteriösen ist urmenschlich. Und 
im Wald stellen wir uns leicht mysteriöse Ereignisse und Welten 
jenseits unseres Wahrnehmungsvermögens vor. 

Fr 29. Okt 20:15 
Sa 30. Okt 20:15

Figurentheater 
Winterthur

Versuch einer Wiederbelebung

Hundeherz
Die Frau auf der Bühne war für alle immer «die mit dem Hund» 
– doch jetzt fehlt der Hund. Er ist tot. Wer ist sie nun und lebt der 
Hund in ihr weiter? 



applaus!
Theaterverein Winterthur

Postfach 2433
8401 Winterthur

Sekretariat: Astrid Wittinghofer
052 222 58 54

applaus-winterthur.ch

Liebe Theaterfreundinnen
Liebe Theaterfreunde

Endlich wieder Theater! Nach den pandemiebe-
dingten Unterbrüchen und Einschränkungen geht es 
nun wieder los. Wir freuen uns! 

Die Winterthurer Theater warten mit einem hoch-
stehenden und spannenden Programm auf. Sie star-
ten mit vielen Höhepunkten in die neue Spielzeit. 
Natürlich sind noch gewisse Vorgaben zu beachten. 
Die geltenden Corona-Schutzkonzepte finden Sie 
auf den Websites der einzelnen Theater. Dort er-
fahren Sie, ob eine Maskenpflicht gilt oder ob Sie 
ein gültiges Covid-Zertifikat vorweisen müssen. Wie 
alle Veranstalterinnen und Veranstalter müssen sich 
auch die Kulturinstitutionen an die Vorgaben der Be-
hörden halten. 

Ab sofort können Sie auch im Casinotheater ermäs-
sigte Tickets online kaufen und zuhause ausdru-
cken. Dazu muss nach der Platzwahl einfach der 

  Tipps

Ticketpreis «Applauskarte 50%» resp. 10% ausge-
wählt werden. Ticket und applaus!-Karte müssen 
dann wie bis anhin bei der Türkontrolle vorgewie-
sen werden. Hier finden Sie eine aktuelle Übersicht 
über den Vorverkauf mit Ihrer applaus!-Karte in 
unseren Theatern:

	 online	 p@h 	 Telefon	 Mail	 VVK

Theater Winterthur	 4*	 4	 4	 7	 4

Casinotheater	 4	 4	 4	 7	 4

Figurentheater Winterthur	 4	 4	 4	 4	 4

Kellertheater Winterthur	 4	 7	 4	 4	 7

Theater am Gleis	 4	 4	 4	 7	 7

Theater Kanton Zürich	 7	 7	 4	 4	 7

Zimmer-Theater Ariane	 7	 7	 4	 4	 7

p@h (print@home), VVK (Vorverkaufskasse), *Zugangscode beim Sekretariat erhältlich

		

Jetzt wünsche ich viele spannende Theaterabende in 
der neuen Saison!
	
Martin Bernhard, Präsident

50%
mit applaus!-Karte

50%
mit applaus!-Karte

50%
mit applaus!-Karte

50%
mit applaus!-Karte

50%
mit applaus!-Karte

50%
mit applaus!-Karte

50%
mit applaus!-Karte

Die Bagage
Im Zentrum der bäuerlichen Familiengeschichte, die im ersten Weltkrieg spielt, 
steht eine Mutter, die ihre Familie durchbringen muss. Die schöne Frau ist in der 
Dorfgemeinschaft der Lust der Männer und dem Argwohn der Frauen ausgesetzt 
und wird ungerechtfertigter Weise von den Bewohnern an den Pranger gestellt. 
Die Dramatisierung dieses Romans, der viele Wochen auf den Bestsellerlisten stand 
und mit dem Solothurner Literaturpreis 2020 ausgezeichnet wurde, wird im Zim-
mer-Theater Ariane als Jubiläumsproduktion (10 Jahre Theater Ariane) uraufgeführt. 
Zimmer-Theater Ariane, 3. bis 13. Sept., theaterariane.ch

Riesenblödsinn
Mit Szenen voller Wortwitz und absurden Parodien begeisterte Karl Valentin zu Leb-
zeiten. Was die Szenen und Minidramen von Karl Valentin und Liesl Karlstadt unver-
wechselbar macht, ist ihre pointierte Sprache. Da bringt jemand sein Gegenüber 
mit «Halts Maul, wenn Du mit mir redest» zum Schweigen und jemand anderes 
meint: «Ihnen könnt ich sekundenlang zuhören». Valentin und Karlstadt wussten 
eben: «Die Zukunft war früher auch besser». In einfachen Worten beschreiben sie 
Situationen, die jeder schon einmal erlebt hat, aber sie stellen ebenso lakonisch 
wie präzise fest: «Es ist schon alles gesagt, nur noch nicht von allen».
Theater Kanton Zürich,  11. und 14. Sept., 20:00, theaterkantonzuerich.ch 

Die Niere
Das Nierenproblem wid zum Beziehungsproblem. Mit «Die Niere» hat der österrei-
chische Autor Stefan Vögel ein pointenreiches, klassisches Well-Made-Play geschrie-
ben, das Regisseur Peter Niklaus Steiner in die Schweiz adaptierte. Ein polarisie-
rendes Stück der Emotionen, das nicht nur an die Nieren, sondern ebenso ans Herz 
geht. Und am Ende stellt sich die alles entscheidende Frage: Liebling, was bist du 
bereit, für mich zu tun? Ein gekonnter Spagat zwischen Ernsthaftigkeit und Komödie. 
Casinotheater, 12. Sept. 20:00, casinotheater.ch

Es ist zu viel für einen allein
Leere Bühne. Fünf Holzkisten mit darin ausgestellten Attraktionen. Der Direktor mit 
seinem Hund und seinem Papagei. Ein Musiker. Zirkusatmosphäre, glitzernde Kostü-
me, Elefantenkacke, Champagner, Geruch von Tieren, Schweiß und Manege.
«Was wir wollen ist einfach: Sie für ein paar Stunden von der Last des Daseins befrei-
en! Sie entführen in ein Land ohne Herzinfarkt, ohne Pandemie…» Aber wie lange 
hält die Fassade? 
Theater am Gleis, 26. Sept. 19:00, theater-am-gleis.ch 

Die Frau, die gegen Türen rannte
Für Paula ist mit 39 Jahren das meiste in ihrem Leben schon gelaufen. Und es ist 
nicht gut gelaufen. Den geblümten Schlafzimmervorhang, der im Sommerwind über 
ihrem Kinderbett wehte, hat es nie gegeben – aber die Übergriffe ihres Vaters. Zwi-
schen abgestumpften Lehrern und zudringlichen Banknachbarn trainiert sie abge-
brühtes Benehmen. Dann gründet sie mit ihrer Jugendliebe Charlo eine Familie. Und 
immer wieder sitzt sie im Krankenhaus und erklärt ihre Verletzungen damit, dass 
sie gegen eine Tür gelaufen sei. Nun ist Charlo tot und Paula beginnt zu sprechen.
Kellertheater, 29. Sept. bis 10. Oktober, kellertheater-winterthur.ch

Volpone
Volpone, ein steinreicher Geschäftsmann, hat ein grosses Erbe und keine Nach-
kommen. Er stellt sich sterbenskrank. Bald werben seine alten Freunde gierig um 
seine Gunst – in der Hoffnung, Alleinerben zu werden. Doch Volpones Forderun-
gen werden immer gerissener. Das Stück des englischen Dramatikers Ben Jonson, 
geschrieben 1606, basiert auf alten Fabeln. Das Figurentheater Winterthur setzt 
darin Figuren-Objekte in unerwarteter Weise ein. Ein Live-Musiker und drei Figuren-
Schauspielende zeigen ein humorvolles Intrigenspiel und aktualisieren das Thema 
des Stücks in seiner Zeitlosigkeit. 
Figurentheater Wintethur,  27. und 28. Sept., figurentheater-winterthur.ch
 

Ballett Theater Basel: GLORIA
Die Choreografinnen und Choreografen erzählen die sich immer wiederholende 
Geschichte von gesellschaftlichem Aufstieg und Kollaps. Einzelne, zum Teil abs-
trakte Szenen, zeigen diese Dynamiken von Trauer und Glück. Unermüdlich bau-
en die Tänzerinnen und Tänzer die in Trümmern liegende Welt wieder auf und 
erzählen dadurch von der Kraft des Zusammenhaltes in Krisenzeiten. Der zeit-
genössische Tanz um Leid und Freude trifft auf Barockmusik vom «La Cetra»  
Barockorchester und Vokalensemble Basel, von dem das Ballett live begleitet wird.
Theater Winterthur, 8. Okt, 19:30 Uhr, theaterwinterthur.ch

Die Winterthurer KleinKunstRallye steht ganz im 
Zeichen der Kleinkunst: Es werden drei rund 90- 
minütige Touren durch die Stadt stattfinden. Da-
bei werden die Zuschauerinnen und Zuschauer, die 
sich auf eine solche Rallye einlassen, von Bühne 
zu Bühne geführt. Start ist am Oberen Graben, hier 
können Sie sich zwischen 10 und 16 Uhr über die 
Herbstprogramme der Kulturhäuser informieren. 
Oberer Graben, 11. Sept., 10:00, 13:15, 16:00 
kleinkunstrallye.ch

Winterthurer KleinKunstRallye 2021

 

Höhepunkte zum Saisonbeginn
Zum halben Preis mit der applaus!-Karte 


